Gutachten 366-0378-14-WIRD/N19

zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 50295

ANLAGE: 103 OPEL
Hersteller: ALCAR WHEELS GmbH

TUVY

Radtyp: TTX7
Stand: 10.09.2020

AUSTRIA

Raddaten:

RadgrofRe nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Fahrzeughersteller

: 120/5

Technische Daten, Kurzfassung

1 71/2J3X17H2

OPEL

Zentrierart

Einprel3tiefe (mm) 132
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: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mittenl |Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
TTX79GA32EO671 |PCD120 ET32 J72.6 967.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79GA32EW671 |PCD120 ET32 J72.6 967.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79GA32E671 |PCD120 ET32 @72.6 367.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79SA32EO0671 |PCD120 ET32 @72.6 367.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79SA32ET671 |PCD120 ET32 @72.6 267.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79SA32EW671 |PCD120 ET32 @72.6 367.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15
TTX79SA32E671 PCD120 ET32 @72.6 367.1 67,1 Kunststoff 745| 2180| 07/15

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke

von 50km hingewiesen werden.
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : OPEL
Befestigungsteile

Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJO4

: Kegelbund-muttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm
Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
0G-A e1*2001/116*0475*.., |181-162 (215/50R17 91 nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 94 nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 94 [11A; 24M Stufenheck;
225/55R17 97 |11A; 24M Schragheck;
235/45R17 94 Frontantrieb;
235/50R17 96  |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
235/55R17 99 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71C; 71K;
245/45R17 95 |11A; 24M 721; 725; 73C; 74A;
74P; 76S; 4AC; ACY
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Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
0G-A €1*2001/116*0475*.., 1118-191|215/50R17 95 nicht SUPERSPORT;
€1*2007/46*0374*.. 215/55R17 98 nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 98 |11A; 24M Kombi; Allradantrieb;
225/55R17 97 |11A; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
235/45R17 97 12A; 51A; 573; 71C;
235/50R17 96  |11A; 24J; 24M 71K; 721; 725; 73C;
235/55R17 99 |11A; 24J; 24M T4AA; 74P; 76S; 4AC;
245/45R17 95 |11A; 24M 4CY
0G-A €1*2001/116*0475*.., |118-191|215/50R17 95 nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 98 nicht CROSS
COUNTRY;
225/50R17 98 |11A; 24M Stufenheck;
225/55R17 97 |11A; 24M Schragheck;
235/45R17 97 Allradantrieb;
235/50R17 96  |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
235/55R17 99 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 573; 71C;
245/45R17 95  |11A; 24M 71K; 721; 725; 73C;
TAA; 74P; 76S; 4AC;
4CY
0G-A e1*2001/116*0475*.., |81-162 |215/50R17 91W nicht SUPERSPORT;
e1*2007/46*0374*.. 215/55R17 94 nicht CROSS
COUNTRY;
0G-A/V €1*2007/46*0860*.. 225/50R17 94 |11A; 24M Kombi; Frontantrieb;
225/55R17 97 |11A; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
235/45R17 94 12A; 51A; 71C; 71K;
235/50R17 96  |11A; 24J; 24M 721; 725; 73C; 74A;
235/55R17 99 |11A; 24J; 24M 74P; 76S; 4AC; 4CY
245/45R17 95 |11A; 24M
0G-A €1*2007/46*0374*.. (120 215/50R17 95 [51J Cross Country; Kombi;
215/55R17 98 |51J Allradantrieb;
215/60R17 96 |51J 10B; 11B; 11G; 11H;
120-184(225/50R17 98 12A; 51A; 71C; 71K;
225/55R17 97 721; 725; 73C; 74A;
235/45R17 97 74P; 76S; 4AC; 4CY
235/50R17 96
235/55R17 99
245/45R17 95

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit
Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Die fur M+S Reifen
zulassige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfiihrer sinnféllig anzugeben und im Betrieb
nicht zu tUberschreiten.Die zuldssige Achslast des Fahrzeuges darf nicht gré3er sein als das Zweifache
der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen

Abrollumfanges.
11A)

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen

oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prufingenieur einer Uberwachungsorganisation oder

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
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einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIIIb zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréRen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestéatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern mussen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muR3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmaligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dal3
nur Reifen mit gleich grofiem Abrollumfang zuléassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht moglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmaoglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Auflagen zu Reifen" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflugels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kaotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 10 10 048 (nur wenn auch original verbaut) ist zuldssig. Das System muss gemal den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.

Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 10 10 028 (nur wenn auch original verbaut) ist zuldssig. Das System muss gemaf den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.
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Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengrdf3e ist nur zuléssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafiig eingetragenen Mindestreifengrof3e, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderrader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aulen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Giber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Gber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienméRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuléssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgrof3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig laut
COC-Papier (EG-Ubereinstimmungserklarung) als kleinste RadgroRRe mit 18-Zoll-Radern ausgeriistet
sind.Optionale Bremsen kdnnen einen groReren Mindestdurchmesser erfordern.
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